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I)vd)ftermunfcbte

Bermablung

hid
Durdlaudtigiten Sivften und FHeven,
HERR R

Sriedrid Larl

Sinften 3 Schwaryourg,

ber Biergrafen des Reichs, audy.Grafen ju @obnftcm, Herrn gudenftads,

Sondershaufen, Leutenberg, Lobra und Slectenberg . 1,
Wit ver
Surdlondtigien Sivin und Srau,
g X Y u

c0 Sophia

*aguﬁa.

S .G :
Sarftin e Shwaribute,
Grdfin gu Hobnfeein, Frow jn Avnfradt, Sondershoufen, Seutcnbetq,
Lobra und Clettenberg . i,

Weldye

auf dem s'gocbfm H. Stanmbaufe @d)margbm 3

ben 21, Qctober 1763, hddftbeghife vollogen wurde,

Wollte
in untevthnigfter Chefucht evmegen
und gugleidh feint freudiges GliFauf! ahiemnnfhend bringen

a8 Suivitlich Mudolieadtifche. Mineval-Bevgamt in Rvms
Aobann &\ltbl‘ld} @Dttfd)llb, Bergmeifier,
Shrifrian $Supelm Sottidild, Berg-Committarius,

iubolffade, gedeuskt mit Lomifcier Cben Sehiiftem,




m’d loucheocrmapiees Baae !

"Wem irtenfeft, die Feier
Des [honjren tagﬁ fein pradytges Lidyt
Dringt Saudyzen, Heil und GHE, bleibt Schwar;burg emxg thewer
nd uxfet es jur fchonften Pilicht.

(Denn dies ift Heut ibr fhuldger o)
Da e§ von Deinen Bund: ald feiner Wolfart finget
Und Mund und Herse davon voll, :

| @er Gottheit Deiliges und unevgrindlichs Fhgen,

1 S0 Deint und Shwarsburgs GIiEEe lenkt,

f Sndipft Deiner Ehe Band.  Weldh unfihazbar Vevaniigen
Fird nicht jugleich Hievdurdy beFannt ?

gur Pilicyt, dieAndacht, Dank und Wun(eh nnd Subel bringet,




e e o T e

@n seiaft, Pring Friedrich Cavl, Didh grof iw alfen Thaten,
Lind audh bey dev getrofuien Wahl.
Mol Sie ift Div nad) Wun{th, nah Shwarzdurgs Wunfd gevathen:
Du wabift das treflidite Gemabl.

ie Faeftengiet ;2ben SHmUE der adten Pringefinnen,
Gefammeer Tugend feinftes Bild
Und die ethabenfte der irrdifen Sottinnen,
An Gyeifte grof, an Gnade mild?

@ie Dir, gleidhivie DnFhr,aus Scivariburgs Stamm gebobren,
(Erwinfdhtes Paar 3u Sthwargburgs Luft))
Die Vorfidht nur fat Sie Div, wic Didh Iht, evFohrens
Dies Gottliche evwegt die Bruft.

%it DahE eweget fie das gottlide Sefdifle,
Da Dir den beften Pringen {Henke;
Pringefin Braut! Sein Hery und hoider Liebe BIieFe
Sind mur auf Deine Luft gelenfe.

%aﬁﬂeunﬁenmenn.‘}ownn Sriedrich,vesLaudesSonune,
Dies Feft mit Pradt und Luft begeht, o
Da Bernhardinens Bild, als Braut, ju Seiner Wonne,
Bevtvaut bey Seinem Licbling fteht2

Qu Subel paatet fich bey Ludivig Guinthers zswube

it Henviettens frobem Ton:
Sie fehrr des Frwwfren Kind it Slan; und FeierFleide

Rermablet Shrem Fivftenfob,

@er Hof, die Stadt, dag Land und alle Shiwaryburgs Triften
DBefittgen Dein BVermablungsfeft,
Die Witnfihe fdhallen frob i Doppelt Heitern ifrent,
G freudge Andache hoven lafe,




@embe dant, wenn heut Gey taufend regén Choven
Audh unfer nicdres Bergrevier
Bon Deinem Fejt entiift laft Hodseitrenhen Hoven
Sdhwarsburgs becranste Sivftensier!

8a'§ fein Der Bevgmant: aud im Singen-alfo foreden,
Wie jonften feine Spradie Flingt.
Hor, wie vor Deinem Throw, fo wie auf feinen Jedens
Cr fein veihhaltaes Glifauf! fingt,

@fﬁfauf! ber Bergfiiet mag felbft Sthivarsburas Jede baven,
Die heut des BDergvermwalters Mund
Defratiget: Sowird man veiche Mictel [Gauen
Drauf madt ein Erzgefdren fic Funds

@fé edle @dnge lof ev fich alliflich {haaven s
e Streiden: bleibe unverdrickt.
Sie fen ergicbig nod audy in den fpdtften Jahren
Und durd Shauftuffen Hodfdeglife!

@3 Bredje ftets auf SHr das Guld der veinften Licbe,
Das Silber Deiner Bundestren;
Das Kupfer Deiner Huibis: dag Jinn der 1emften Et!eﬁe,
Die Frivfrenmilde ftatt dem Dleys

@aé Gifens dev Gehuilt, wenn twidrige GefdikFe
Den Wobhlfarths Bau entgegen frehi.
HERN! laffe Sie und uns Hey netiem Bevgtverks (Silufl‘e

Erfrenende
Stetsmaprende

f Ausbente fehu?
GNE auf!
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Die .
hodfterwiinfdte

§§crnaijlung

Des

Durdlaudstigten Siviten und Heeen,
HERR N

- Sricdrid %’ar

&stnften 1 Schvaryiurg,

Der BWiergrafen des Reidys, aud). Grafen su Hobnitein, Herrn judlinfradt,
Sondershaufen, Leutenberg, Lobra und @Ietcenberg AR

Mit dee
Quedlandtigiten Suvitin und Srau,
§ % ¥ u

@mtma @vvi}m

@urﬁm il @c@mar burg,

Grifin ju Hobnjtein, Frou ju Avnjtadt, Sondershoujen, Seutenl’welg ;
Lobra und @lctteubevg x2,

auf dem Sbotbﬁnﬁl @tammbunfc @tbmargburg
ben 21, D»roaer 1763, hoch{EbeghiEe vollogen wurde,
Wollte
in unteethdnifter @fbrfud)t etmegen g
und gugleidh feint freudiges Glifauf! giiemnnfibend bringen

D48 Fuivitlich- udolitadtifche Mineval-Bevaamt in Konig
Fobann Friedrich. Soteipild, Bergmeiger, 509
Sprieian §Subelm ottidild, BergCommittisius.

Qﬁxbofﬁdbt ,mgebr‘tx&atﬁé&iifaﬁw ben @s@riﬁt{r




	Die höchsterwünschte Vermählung des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friedrich Carl Fürsten zu Schwarzburg, der Viergrafen des Reichs, auch Grafen zu Hohnstein, Herrn zu Arnstadt, Sondershausen ... Mit der ... Fürstin und Frau, Frau Friederica Sophia Augusta Fürstin zu Schwarzburg, Gräfin zu Hohnstein, Frau zu Arnstadt, Sondershausen ... Welche auf dem Hochfürstl. Stammhause Schwarzburg den 21. October 1763. höchstbeglükt vollzogen wurde, Wollte in ... Ehrfucht erwegen und zugleich sein freudiges
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